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VORWORT DER KERNTEAMLEITERIN
KEMATEN.GEMEINSAM - SPÜREN.  DENKEN.  HANDELN

Burgi Schiefermair
Kernteamleiterin

Viele Jahre und Jahrzehnte machten sich 
engagierte Menschen in Kematen Ge-
danken über die Zukunft. Wohin soll sich 
Kematen in den nächsten Jahrzehnten 
(bis 2030 oder 2040) entwickeln? Was 
ist uns wichtig im täglichen Zusammen-
leben? Wo sollen die Schwerpunkte der 
Gemeindepolitik zukünftig liegen, wo 
brauchen wir Impulse? So hat sich 
der Gemeinderat 2015 entschlossen, 
diese Fragen in einem Bürgerbeteili-
gungsprozess mit unseren BürgerIn-
nen zu klären.

In vielen Veranstaltungen und Dia-
logen wurden aktuelle Themen dis-
kutiert und unsere gemeinsamen 
Visionen in diesem Zukunftsprofil 
zu Papier gebracht. Einen herzli-
chen Dank an den Kematner Ge-
meinderat, der das Zukunftsprofil 

am 03. August 2017 einstimmig 
beschlossen hat. Dies zeigt, dass 
die Arbeit der Arbeitsgruppen ernst 
genommen wurde und auch für die 
Gemeindepolitik als Verpflichtung 
für die Zukunft angesehen wird. Ein 
großer Dank gilt auch unserem Bür-
germeister, der sehr offen und in-
teressiert in den Diskussionen und 

Gesprächen mitgewirkt hat, sowie an Sabine 
Wurzenberger, die uns mit Ihrem positiven 
Wesen motivieren und inspirieren konnte. 
Mein innigster Dank gilt allen Freiwilligen, die 
bereit waren mitzudenken, mitzureden und 
mitzugestalten. 

Wir halten nun eine verbindliche Leitlinie in der 
Hand, deren Inhalt den Weg unserer Gemein-
de in den nächsten Jahren nachhaltig beglei-
ten wird. Die Leitsätze definieren die Richtung 
in die wir in Kematen gehen wollen. Unter 
unserem Motto „Mein. Dein. Unser. Kematen“ 
wollen wir gemeinsam die Zukunft von Kema-
ten in kultureller, sozialer, wirtschaftlicher und 
gesellschaftlicher Hinsicht prägen und mitge-
stalten. 

Der Lohn für diese gemeinsame Arbeit wer-
den die umgesetzten Projekte sein, die wir mit 
Leben erfüllen und die unsere Gemeinde ein 
Stückchen liebenswerter machen. Ein weiterer 
Lohn dieses freiwilligen Engagements soll da-
bei immer wieder jener Freiraum sein, den ei-
genen Talenten, Fähigkeiten und Stärken, Mög-
lichkeiten der Entfaltung zu geben, und neuen 
tollen Menschen zu begegnen.

Möge uns gemeinsam noch Vieles gelingen!



VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
NACHHALTIGE WEITERENTWICKLUNG VON UND FÜR KEMATNERINNEN

Markus Stadlbauer
Bürgermeister

„Die Zukunft von Kematen gemeinsam ge-
stalten“ war unsere Motivation eine „Loka-
le Agenda 21 – Gemeinde“ zu werden. Die 
aktive Einbindung unserer Bürgerinnen und 
Bürger, das gemeinsame Diskutieren, aber 
auch die kooperative Erarbeitung von Lö-
sungsansätzen und die Realisierung von 
Vorzeigeprojekten haben unseren BürgerIn-
nen-Beteiligungsprozess „Mein. Dein. Unser. 
Kematen“ lebendig und spürbar gemacht.

In einem strukturierten und von Sabine 
Wurzenberger (SPES Zukunftsakademie) 
hervorragend begleiteten Prozess konnten 
wir ein nachhaltiges Zukunftsbild unserer 
lebens- und liebenswerten Heimatgemein-
de formulieren, welches gemeinsam mit 
dem örtlichen Entwicklungskonzept die Vi-

sion und die Grundlage für unser Handeln 
darstellt. An dieser Stelle möchte ich mich 
sehr herzlich bei den Kematnerinnen und 
Kematnern für ihre aktive Teilnahme und 
ihr Engagement bedanken. Mein speziel-
ler Dank gilt neben unserer Prozessbe-
gleiterin Sabine Wurzenberger auch der 
Leiterin des Agenda 21 Kernteams, Burgi 
Schiefermair.

Ich bin zuversichtlich, dass es durch 
dieses gemeinsam erarbeitete Zu-
kunftsprofil und die in Kematen vor-
herrschende Sachpolitik gelingt, 
überparteilich, sowie im Einklang 
mit unserer Bevölkerung an einem 
Strang zu ziehen und Kematen 
weiter zu entwickeln.



Die Gemeinde Kematen an der Krems hat 2016 mit ei-
nem Lokalen Agenda 21 Prozess unter dem Motto „Mein. 
Dein. Unser. Kematen“ gestartet. 

Dabei geht es darum, unter Mitwirkung der Gemeindebe-
völkerung wichtige Ziele für die Zukunft Kematens abzu-
stecken, eingeschlagene Wege zu reflektieren, Anliegen 
und Themen der Bevölkerung aufzugreifen und neue Mit-
gestalterinnen und Mitgestalter in der Gemeinde zu ent-
decken. 

Gemeinsam wurde das vorliegende “Zukunftsprofil” er-
arbeitet, das nach Beschluss durch den Gemeinderat als 
Richtschnur für Entscheidungen und Weichenstellungen 
in der Gemeinde dient und wesentliche Entwicklungsziele 
Kematens beinhaltet. 

Das Zukunftsprofil ist Ergebnis aller Veranstaltungen im 
Rahmen von „Mein. Dein. Unser. Kematen“ und baut auf 
den Ergebnissen des Kematner Bürger/innen-Rates, des 
Bürger/innen-Cafés und der Themenabende auf. Es wur-
de zur Diskussion und Ergänzung an Betriebe, Vereine, Or-
ganisationen und Institutionen in Kematen ausgesendet 
und durch einen intensiven Diskussionsprozess im par-
teiübergreifenden Kernteam des Agenda 21 Prozesses 
sowie bei einer Klausur mit dem Kematner Gemeinderat 
weiterentwickelt.

Zu den 4 Leitthemen wurden Zukunftsziele formuliert, die 
Kematen langfristig erreichen möchte. 

Die Umsetzung dieser Ziele kann und soll auf verschie-
densten Wegen „Schritt für Schritt“ erfolgen:

 9  im Rahmen von „Mein. Dein. Unser. Kematen“ 
 9  durch aktive Projektgruppen
 9  durch Aktivitäten der Gemeinde, der zuständigen Aus-
schüsse und des Gemeinderates

 9  durch Gruppen, Vereine, Gemeinschaften und Organi-
sationen

 9  durch engagierte Einzelpersonen

Um eine nachhaltige Wirkung dieses 
„Zukunftsinstrumentes“ zu ge-

währleisten, ist eine regelmäßige 
Evaluierung vorgesehen. Der 
Gemeinderat bekennt sich zu 
einer jährlichen Überprüfung 
des mit dem Zukunftsprofil 
eingeschlagenen Weges.

WAS IST DAS ZUKUNFTSPROFIL UND WIE IST ES ENTSTANDEN?

„MEIN.  DEIN.  UNSER KEMATEN“



DIE 4 LEITTHEMEN

Gut kommuniziert,
informiert und begegnet

in Kematen

Mit Weitblick gedacht
und nachhaltig geplant

in Kematen 

Aktiv, entspannt, erholt
und familiär eingebunden

in Kematen

Aus der Nähe gut versorgt
in Kematen 

GEMEINDE-
ENTWICKLUNG

KOMMUNIKATION &
BEGEGNUNG

FREIZEIT & FAMIL IE NAHVERSORGUNG



NACHHALTIGE
GEMEINDEENTWICKLUNG.

MIT WEITBLICK GEDACHT UND
NACHHALTIG GEPLANT IN KEMATEN.



Wohldosiert wachsen.
Durch unsere gute Mischung aus zentraler Lage 
und „Landleben“ genießen wir eine hohe Wohn- und 
Lebensqualität. Um diese zu erhalten und qualitativ aus-
zubauen, streben wir ein wohldosiertes, verträgliches
Bevölkerungswachstum und eine nachhaltige Siedlungs-
entwicklung unserer Gemeinde an. 

Infrastruktur vorausschauend planen.
Wir planen und entwickeln unsere Infrastruktur mit Weit-
blick auf die Zukunft.

Gezielt Flächen freihalten.
Wir erhalten bzw. schaffen gezielt Flächen und Räume 
für Natur, Naherholung und Begegnung in unserem 
Gemeindegebiet.

Umwelt schützen – Landwirtschaft schätzen.
Wir setzen uns für den Schutz der 
Umwelt und die Pflege unserer 
Landschaft ein. Der Erhalt unse-
rer Landwirtschaft, die unseren
Lebensraum gestaltet, ist uns 
ein wichtiges Anliegen.

Ortskern als Treffpunkt aufwerten.
Wir beleben das Kematner Ortszentrum und fördern 
seine Entwicklung zu einem Bereich, der zum Verweilen 
und Wohlfühlen einlädt. 

Verkehr reduzieren und sicher gestalten.
Wir erhöhen die Verkehrssicherheit in Kematen – vor
allem für nicht motorisierte Verkehrsteilnehmer – und 
reduzieren die Verkehrsbelastung.

Wirtschaft stärken.
Wir setzen auf den Erhalt und die Schaffung von Arbeits-
plätzen durch die Stärkung der örtlichen Betriebe und die 
Gründung oder Ansiedlung von kleinstrukturierten neuen 
Betrieben. 

Kooperation leben.
Wir suchen und leben Kooperationen. Durch die Zusam-
menarbeit mit unseren Nachbargemeinden bereichern 

wir unser Gemeindeleben, sparen Kosten und können
auch größere Anliegen bewältigen.

UNSERE ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT



Begegnung fördern.
In Kematen kennen sich die Menschen.
Wir fördern Begegnung und Kommunikation in unserer 
Gemeinde – zwischen Familien, Nachbarn, Jung und Alt, 
Neuzugezogenen und Alteingesessen... 

Ortsteile einbinden und verbinden.
Unsere Ortsteile sind starke Gemeinschaften und 
GEMEINSAM sind wir Kematen. Wir fördern den Aus-
tausch, die Information und den Zusammenhalt zwischen 
unseren Ortsteilen. 

Neue an Bord holen.
Wer in unsere Gemeinde „neu“ zuzieht, wird dabei unter-
stützt, andere Bürger, unsere Vereine und Organisationen, 
unsere Betriebe und den Ort kennen zu lernen.

Mitgestaltung möglich machen.
Wir sind eine „Aktivgemeinde“. Wir streben nach einer 
Kultur, in der Menschen sich einbringen, mitreden und 
mitanpacken.

Für gute Information als Basis sorgen.
Um mitzuwirken, muss man informiert sein. Die Informa-
tion unserer Bevölkerung gestalten wir daher umfassend, 
ansprechend und aktuell und nutzen dabei auch „neue“ 
Kommunikationswege.

Zuhören und gemeinsam handeln.
Wir haben „offene Ohren“ für die Anliegen und Bedürfnisse 
unserer Bevölkerung. Wir stellen als Gemeinde und 
deren politische Vertretung das gute Arbeiten für unseren 
Ort und unsere Bürger an erste Stelle.

UNSERE ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT



KOMMUNIKATION
UND BEGEGNUNG.

GUT KOMMUNIZ IERT,  INFORMIERT
UND BEGEGNET IN KEMATEN.



FREIZEIT UND FAMILIE .
AKTIV ,  ENTSPANNT,  ERHOLT UND 

FAMILÄR E INGEBUNDEN IN KEMATEN.



Vielfalt für die Freizeit bieten.
Kematen bietet eine hohe Freizeitqualität! Unsere Bürger 
können in Kematen ihre freie Zeit kreativ und aktiv 
verbringen, sich aber auch entspannen und erholen. 

Familien stärken und unterstützen.
Familien finden in Kematen ein unterstützendes, kinder-
freundliches Umfeld und gute Rahmenbedingungen, um 
Familie, Beruf und Freizeit gut zu vereinbaren.

Jung und Alt Heimat bieten.
Kematen ist Heimat für junge Menschen und bleibt 
Heimat für Ältere. Wir achten auf die Bedürfnisse und 
Anliegen der verschiedenen Generationen.

Vereine & Kultur: Potenziale aufspüren.
Wir stärken unser aktives, breitgefächertes Vereinsleben 
und bauen unser Kultur-, Sport- und Bildungsangebot 
bedarfsgerecht aus. Dabei binden wir unsere Bürger mit 
ihren Talenten ein.

UNSERE ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT



Optimale Nahversorgung sichern.
Wir stärken und erhalten unsere Nahversorgung und 
unser Gastronomieangebot in der Gemeinde. Unsere 
Bevölkerung findet vor Ort eine optimale Grundversorgung  
vor und kann Produkte aus der Nähe genießen.

Gesundheitsversorgung vor Ort bieten.
Eine gute ärztliche Versorgung und ein breites Dienst- 
leistungsangebot runden unsere Nahversorgung ab und 
erhöhen unsere Lebensqualität.

Erneuerbare Energie nutzen.
Wir forcieren die Eigenversorgung unseres Ortes mit 
alternativer, lokal erzeugter Energie.

UNSERE ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT



NAHVERSORGUNG.
AUS DER NÄHE

GUT VERSORGT IN KEMATEN.



ENTWICKLUNG
DES ZUKUNFTSPROFILS.

DANKE AN ALLE ,  D IE MITGEWIRKT HABEN 
DURCH IHRE IDEEN,  IMPULSE UND BEITRÄGE.



AICHENAUER TONI |  BANGERL BIRGIT |  BAUERNFEIND MICHAELA |  BAUMANN JOSEF 
BAUMGARTNER DORIS |  BAUSCHMID JUDITH |  BAUSCHMID JÜRGEN |  BERNDT KARIN  
BLEIMSCHEIN THERESIA |  BOXLEITNER S IEGFRIED |  BRANDL FRANZ |  BRANDL MARIANNE  
BRUNNER BRIGITTE |  BRUNNER JULIA |  BRUNNER WOLFGANG |  CSENAR INGRID 
DENKMAIR KLAUS |  DEUTINGER CHRISTIAN |  D ICKBAUER ALEXANDER |  EGGER BRIGITTA 
E ILMSTEINER RITA |  ENZENHOFER GABRIELE |  F IRLINGER GERALD |  FÜHRLINGER  HELMUT 
FÜHRLINGER MARGARETA |  GAMSJÄGER SABINE |  GILDINGER ROBERT |  GRAF FRANZ JOHANN 
GRAML HEIDI  |  GRILL ROSA |  GUGER PAUL FLORIAN |  HAIBERGER MANFRED 
HAIBERGER MICHAELA |  HANBAUER RUDOLFINE |  HATZMANN GERLINDE |  HEIDL MARGARETHE 
HEITZENEDER FRANZ |  HOCHSCHARTNER ROSA |  HOFER IVONNE |  HÖRTENHUBER GERHARD 
HUBER EDITH |  HUBER VIKTORIA |  HÜTTNER SONJA |  JA JT IC JOSEF |  KEPLINGER KARL 
KEPLINGER MONIKA |  KLAUSNER FRIEDRICH |  KRENNBAUER SUSANNE |  KUNZE KLAUS 
KUNZE MARTINA |  LAMM JOHANN |  LANDERL TAMARA |  LANG BEATRIX 
LE ITNER ANDREA |  LE ITNER KARIN |  L ICHTENMAYR JOHANN |  L IMBERGER MANUEL 
MAJOVSKI HEIKE |  MAJOVSKI RENE |  MAURERBAUR  GEORG |  MAYR NICOLETA 
MAYRHOFER MANFRED |  MARTHA |  HERMÜLLER CHRISTINE |  MERKINGER JOSEF 
MERKINGER JULIA |  MERKINGER VIOLA |  MIESENBERGER ANITA |  MIESENBERGER CHRISTIAN 
MURAUER HELMUT |  MUSNER MARKUS |  NACHBARGAUER DIETER |  NECKAR GERTRAUD 
NEUBAUER CHRISTIAN |  NEUMAIR CLAUDIA |  OBERMAYR GÜNTER |  OBERMAYR MARTIN 
ÖSTERREICHER THOMAS |  PAYRLEITNER HERBERT |  PENK URSULA |  PRÖMER MANFRED 
PRÖMER MARGIT |  PUCKMAYR MARIA |  REINTHALER CORNELIA |  REIS INGER GERHARD 
REIS INGER HERMANN |  SCHATZL-GRUBER HANS-DIETER |  SCHIEDER-SPIESSBERGER HELENE 
SCHIEFERMAIR BURGI |  SCHIEFERMAIR PAUL |  SCHIERL HEIDI  |  SCHÖRGHUBER HARALD 
SCHROTTSBERGER ROLAND |  SCHÜTZENHOFER HERBERT |  SCHÜTZENHOFER LUKAS 
SCHWALSBERGER STEFAN |  SE IDLER GÜNTER |  SE ISENBACHER HEINZ |  SÖLLRADL ANDREA 
STADLBAUER BIRGIT |  STADLBAUER MARKUS |  STADLER MARTINA |  STAUDINGER JOHANN 
STEINER LEOPOLD |  THAUERBÖCK HANNES |  THURNER JÖRG |  TURNER JENNIFER 
VIELGRADER SARAH |  WEINGARTMAIR JOHANNA |  WOLFINGER PETRA |  ZEHETNER FRANZ 
ZEIL INGER NANNETTE

PROZESSBEGLEITUNG
DI SABINE WURZENBERGER
SPES ZUKUNFTSAKADEMIE SCHLIERBACH



WWW.ZUKUNFT.KEMATEN.AT 
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